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Perus Präsident bleibt im Amt
Lima. Die Opposition im peruanischen Parlament ist mit ihrem Versuch
gescheitert, den Präsidenten Pablo Kuczynski wegen »moralischer Unfähigkeit«
seines Amtes zu entheben. Ihm wird eine Verwicklung in den
Korruptionsskandal um den brasilianischen Baukonzern Odebrecht
vorgeworfen. Nur 78 Abgeordnete stimmten am Donnerstag abend (Ortszeit)
für die Absetzung, das waren neun Stimmen weniger als benötigt. Gegen den
Antrag stimmten nach 14stündiger Debatte 19 Abgeordnete, 21 enthielten sich.
(dpa/jW)
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